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KÖLNER SPORT

Siegesserie gerissen
RheinStars-Basketballerinnen verlieren gegen Oberhausen
DJK Südwest bleibt in der Rückrunde ungeschlagen

Rheinos verlieren
Zum Saisonstart unterliegt der HC
Köln-West beim TV Augsburg mit 4:10

Beim TV Wahn steckt der Wurm drin
Handball-Verbandsligist verliert gegen Frechen zum zweiten Mal in Folge

Ein gutes Spiel für die Entwicklung
U17 des FC lässt beim 1:1 in Bochum zwei Punkte liegen – Sieg für Viktoria

Fünfter mit 55 Medaillen
Viktoria Schulz ist beste Schwimmerin
des TPSK beim Bochum-Cup 2015

VERBANDSLIGA MÄNNER
TuS 82 Opladen II – HSG Geislar 26 : 30
TV Köln-Wahn – HSV Frechen 23 : 29
HSG Niederpleis – TV Palmersheim 32 : 29
Dünnwalder TV – SR Aachen 24 : 29
Oberwiehl – HSV Bocklemünd 32 : 22
SG MTVD Köln – Siebengebirge II 28 : 20
TuS Königsdorf – SC Fortuna Köln 18 : 32

1. SG MTVD Köln 20 586:462 35:5
2. TV Köln-Wahn 20 540:435 33:7
3. HSG Niederpleis 20 497:465 29:11
4. HSG Geislar 20 579:553 23:17
5. SR Aachen 20 552:522 21:19
6. TuS 82 Opladen II 20 541:550 20:20
7. HSV Bocklemünd 20 613:606 19:21
8. Oberwiehl 20 515:513 19:21
9. HSV Frechen 20 565:592 17:23

10. SC Fortuna Köln 20 507:506 16:24
11. Siebengebirge II 20 503:551 16:24
12. TV Palmersheim 20 528:595 12:28
13. Dünnwalder TV 20 514:579 11:29
14. TuS Königsdorf 20 456:567 9:31

OBERLIGA FRAUEN
ASV SR Aachen – TuS Königsdorf 34 : 30
SG Ollheim – Dünnwald 21 : 22
Frechen – Strombach 28 : 25
Oberbantenberg – HSG Siebengebirge 23 : 35
Weidener TV – CVJM Oberwiehl 33 : 32
Pulheim – TSV Bonn rrh. verl.

1. Frechen 17 506:414 29:5
2. Strombach 16 480:440 24:8
3. TuS Königsdorf 17 482:424 21:13
4. ASV SR Aachen 17 487:462 20:14
5. TSV Bonn rrh. 16 410:371 19:13
6. Pulheim 15 458:409 17:13
7. Dünnwald 16 427:429 14:18
8. HSG Siebengebirge 17 442:471 12:22
9. Oberbantenberg 17 455:506 11:23

10. SG Ollheim 17 428:482 11:23
11. CVJM Oberwiehl 16 443:502 10:22
12. Weidener TV 17 440:548 10:24

VERBANDSLIGA FRAUEN
Rösrath/Forsbach – Ww Weiden 24 : 31
TV Euenheim – TSV Bonn rrh. II 15 : 19
Stolberger SV – DJK Leverkusen 29 : 29
TV Roetgen – Godesberger TV 25 : 12
SSV Nümbrecht – Polizei SV Köln 36 : 21
TV Strombach II – Bocklemünd 28 : 30

1. SSV Nümbrecht 17 481:390 28:6
2. TV Roetgen 17 428:359 26:8
3. Stolberger SV 16 405:387 21:11
4. Polizei SV Köln 16 358:337 20:12
5. TV Strombach II 17 391:381 20:14
6. TV Euenheim 17 409:386 18:16
7. Ww Weiden 16 364:361 16:16
8. Bocklemünd 16 378:376 14:18
9. TSV Bonn rrh. II 17 402:423 13:21

10. Godesberger TV 15 301:370 10:20
11. DJK Leverkusen 17 367:414 10:24
12. Rösrath/Forsbach 17 327:427 2:32

2. REGIONALLIGA
ETB Essen II – TuS Hilden 69 : 75
TuS Opladen – Leichlinger TV 88 : 87
SG BG Bonn-MTuS – DJK Südwest 62 : 75
Deutzer TV – Bayer Uerdingen 82 : 101
ART Düsseldorf – Rhöndorf II 89 : 82
Kamp-Lintfort – Barmer TV 65 : 74

1. Barmer TV 16 1241:1074 28
2. ART Düsseldorf 16 1268:1098 26
3. Bayer Uerdingen 16 1426:1357 20
4. DJK Südwest 16 1298:1181 20
5. Deutzer TV 16 1249:1220 18
6. Leichlinger TV 16 1228:1241 16
7. TuS Hilden 16 1132:1139 16
8. SG BG Bonn-MTuS 16 1200:1171 14
9. Rhöndorf II 16 1112:1184 13

10. Kamp-Lintfort 16 1267:1311 8
11. ETB Essen II 16 1016:1231 6
12. TuS Opladen 16 1198:1428 6

REGIONALLIGA DAMEN
Rhöndorf – CB Recklinghausen 55 : 63
Opladen II – Herne II 58 : 45
Wuppertal – Bensberg/Herkenrath 50 : 41
Frankenberg – BG Hagen 57 : 70
Hürth – Hagen 85 : 42
NB Oberhausen II – RheinStars Köln 54 : 49

1. RheinStars Köln 17 1005:771 28
2. Bensberg/Herkenrath 16 870:782 26
3. Opladen II 17 1085:841 26
4. BG Hagen 16 844:842 18
5. Hürth 16 946:935 16
6. Herne II 15 796:743 15
7. Wuppertal 16 834:848 14
8. CB Recklinghausen 16 953:971 14
9. Rhöndorf 16 931:982 12

10. Hagen 16 795:1022 10
11. NB Oberhausen II 16 874:1027 10
12. Frankenberg 15 803:972 2

KÖLN. Nachdem die Basket-
ballerinnen RheinStars Köln
DamenamvergangenenSpiel-
tag die Tabellenspitze der Re-
gionalliga übernehmen konn-
ten, ist die Siegesserie beim
49:54 (14:8, 11:13, 15:15, 9:18) bei
NB Oberhausen 2 gerissen.
„Das ist eine bittere Niederla-
ge, besonders nach unserem
guten Start ins Spiel“, resü-
mierte TrainerWolle Stricker.
In der zweiten Halbzeit be-

kamen die RheinStars aber
Probleme bei den Rebounds.
Die Gastgeberinnen kamen
dadurch immer besser ins
Spiel und trafen alleine sechs
Dreier. „Wir habendas Spiel zu
keiner Phase in den Griff be-
kommen“, lautete das ernüch-
terte Fazit von Stricker.
RheinStars: Storck (12), Kübel (12),
Ricken (6), Schmitz (4), Kowalski

(4), Kovacic (4), Arz (4), Krenzlin
(2), Westphal, M. (1).
Bei den Basketballern der r

DJK Südwest Köln geht das
Siegen in der 2. Regionalliga
hingegen munter weiter: Ge-
gen die SG BG Bonn-Mecken-
heim TuS fuhr Südwest einen
75:62 (22:13, 22:19, 14:20, 17:10)-
Erfolg einund festigtedenvier-
ten Tabellenplatz. „Wir haben
heute eine gute Teamleistung
gezeigt. Wir waren in der De-
fensive stabil und konzentriert
und haben im Angriff unsere
Chancen genutzt“, kommen-
tierte Coach Daniel Henle den
fünften Sieg in Folge.
Südwest: Skupin (18), Füngeling
(12), Rehs (12), Müller (11), Axnick
(8), Andräs (6), Verwimp (4), Flecks
(2), Günther (2).
Bei den Deutzern geht die

Achterbahnfahrt weiter: Nach

dem Sieg am vergangenen
Spieltag unterlag der DTV ge-
genSCBayer05Uerdingenmit
82:101 (18:21, 20:21, 19:31, 24:28).
Das Team um Spielertrainer
Omar Collington startete gut
in die Partie und in der ersten
Halbzeit entwickelte sich ein
ausgeglichenes Spiel. In der
zweiten Hälfte agierten die
Deutzer in der Offensive wei-
terhin gut, ließen die Gäste
aber zu oft punkten. Zwar
bäumten sich die Hausherren
im letzten Viertel noch einmal
auf, doch sehr treffsichereUer-
dinger besiegelten den deutli-
chen Sieg letztendlich auch
von der Freiwurflinie. (aps)
Deutz: Schulz (19), Steffens (18),
Collington ( 17), Verlemann (6),
Boch (5), Anselm (5), Mertgens (5),
Kellerman (4), Sulkowski (3) Ose-
bold, Amerpohl, Tächl.

• •• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

VON ANNA NEUBER

AUGSBURG. Bei der Wieder-
auflage der Finalserie zwi-
schen Europapokalsieger TV
Augsburg und dem amtieren-
denDeutschenMeisterdesHC
Köln-Westmussten sich die In-
line-Skaterhockey-Spieler aus
derDomstadtmit 4:10 geschla-
gen geben. Zum vorgezogenen
Bundesligaauftakt waren die
Rheinos ersatzgeschwächt an-
gereist. Kapitän David Weis-
heit fehlte ebenso wie weitere
Stammspieler verletzungsbe-
dingt.
„InderRückwärtsbewegung

haben wir uns heute zu viele
Fehler erlaubt, dennoch war
ich mit zwei Dritteln zufrie-
den“, erläuterte Meistertrai-
ner Victor Martinez. 3:3 gestal-
teten die Gäste das erste Drit-

tel, mussten sich in Abschnitt
zwei 0:6 aber geschlagen ge-
ben. „Wir hatten viele junge
Spieler dabei, der TVA war oft
einfach zu clever und schnell“,
gestand Victor Martinez. Im
letzten Drittel trennten sich
die beiden Teams 1:1.
Für den TVA war der 10:4-

Heimsiegnichtdereinzigevor-
gezogene Termin, gegen die
Berlin Buffalos gewann der Vi-
zemeister am vergangenen
Samstag 11:4. Alle anderen
Teams starten am nächsten
Wochenende in die Saison. Am
kommenden Samstag sind die
Rheinos bei der Kölner Sport-
naach im Maritiim Hotel am
Heumarkt zuGast, sie standen
in diesemJahr als besteMann-
schaft zurWahl.
Tore Rheinos: Esser (2), Werheit und
Krause (jeweils 1).

KÖLN. Der TV Jahn Wahn
steckt in der Krise. Durch die
erste Heimniederlage der Sai-
son gegen Frechen und die
zweite Pleite in Folge ist der
schon sicher geglaubte Auf-
stieg desHandball-Verbandsli-
gisten wieder in Gefahr gera-
ten. Der MTV Köln dagegen
bleibt dagegen auf Kurs.
TV Jahn Wahn – HSV Fre-

chen 23:29 (8:15). Eine völlig
missglückte erste Hälfte läute-
te die erste Heimniederlage
derWahnerein,dieseitSaison-
beginnbisAnfangFebruareine
dominierendeRolle inderLiga
gespielt haben. Das Punkte-
polster auf einen Nicht-Auf-
stiegsplatz war zwischenzeit-
lichaufachtPunkteangewach-
sen. Aktuell ist es auf vier Zäh-
lergeschrumpft.NachderKar-
nevalzeit ist krankheits- und
verletzungsbedingt der Wurm
drin.Wahngingmit2:0 inFront,
ehe im weiteren Verlauf das
Team auf ganzer Linie ent-
täuschte. Die Angriffe wurden
oftmals unvorbereitet ab-
schlossen. ImRückzugsverhal-
ten zeigten die Gastgeber gro-
ße Schwächen. Über 3:6, 6:9
und 8:15 lag Wahn zur Pause
bereits hoch in Rückstand, ehe
man im zweiten Durchgang
endlich den Kampf annahm
undsichmit einerdeutlich ver-
besserten Körpersprache prä-

sentierte. Beim 16:19 (44.) wa-
ren die stark ersatzge-
schwächten Gastgeber wieder
dran, konnten ihre zweitePlei-
te in Folge aber nicht abwen-
den.EinzigerLichtblick:Benja-
min Jäger der von der Sieben-
meterlinie nervenstark alle
neun Versuche sicher verwan-
delte.
Tore: Jäger (9/9), Duttle (6), Dob-
belstein (2), Gerwe (2), Arndt, A.
Busche, C. Busche und Schmitz.
MTV Köln 1850 – HSG Sie-

bengebirge 2 28:20 (13:10). Der
MTV hatte einen holprigen
Start mit Abstimmungsproble-
menundfanderstnachdem6:7
und einer Auszeit in die Spur.
Über 11:9 ging es in dieKabine.
Im zweitenAbschnitt standdie
Deckung besser und folgerich-
tig baute Bastian Willke die
Führungüber 21:16kontinuier-
lich aus. Danach bleib der Sieg
ungefährdet.
Tore: Willke (9/1), Dahlke (7),
Ameoud (3), Loskant (3), Rinke (2),
Kalisch (2), Scharfenberg und Jahn.
CVJM Oberwiehl – HSV

Bocklemünd 32:22 (12:10). Mit
dem letzten Aufgebot ange-
reist (ohne Zeyen, Block und
Jacoby) fehltendemHSVwich-
tige Leistungsträger. Nach ei-
nem 4:11-Rückstand kämpften
sich die Gäste auf 10:12 heran,
ehe die Kräfte ab dem 15:19
merklich nachließen.

Tore: Schreiber (6/2), Böing (5),
Matysiak (4), Reiling (3), Eberz (2),
Kauwetter (1/1) und Garthmann.
Dünnwalder TV – SR Aa-

chen24:29 (11:16).DieTabellen-
situation wird für den DTV im-
mer bedrohlicher. Tim Heubel
übernahm zwar die Rolle des
Alleinunterhalters und erziel-
te 14 Treffer, doch insgesamt
stand der Tabellenvorletzte
auch nach der Pause auf verlo-
renem Posten.
Tore: Heubel (14/6), Ponsar (5),
Seitz (3) und Späing (2).
TuS Königsdorf – SC Fortu-

naKöln18:32 (7:17).DerSCdarf
erst einmal tief durchatmen
undverhindertemit demdeut-
lichenErfolg beimLigaschluss-
licht ein weiteres Abrutschen
in der Tabelle. DenGrundstein
zum Sieg legte der SC vom
Start weg.
Tore: Pastel (11/5), Willcke (5), Sta-
erk (4), Fischer (3), Junghans (3),
Thom (3), Heinen (2) und Lehmann.
SG Ollheim-Straßfeld –

Dünnwalder TV Frauen 21:22
(11:9). Der Sieg im „Vier-Punk-
te-Spiel“ war eindeutig DTV-
Torfrau Katharina Lange zu
verdanken. Nicole Flüter er-
zieltemit dem Schlusspfiff den
glücklichen Siegtreffer für die
DTV-Frauen. (haw)
Tore: Kaddatz (7/4), Jaquet (4), Flü-
ter (3), Frings (3), Krause (2), Förs-
ter, Weiland und Thöne.

Eine großartige Leistung bot Tim Heubel (l.) für den Dünnwalder TV,
die Niederlage konnte er aber auch nicht verhindern. (Foto: Bucco)

BOCHUM. Die U17-Fußballer
des 1. FC Köln mussten sich in
der Bundesliga Staffel West
vomVfL Bochummit einem 1:1
(1:1) begnügen und konnten so
nichtnäherandendreiPunkte
vorne liegenden Spitzenreiter
Borussia Dortmund heranrü-
cken. Allerdings könnte der
Rückstand bereits am kom-
mendenSonntagverkürztwer-
den, wenn der BVB ab 11 Uhr
zum Spitzenspiel am Geiß-
bockheim zuGast ist.
Beim VfL Bochum musste

Kölns Trainer Stephan Möth-
rath auf der Torhüter-Position
improvisieren. Neben dem
Langzeitverletzten Marvin
Oberhoff fiel auch Ersatzmann
Jannick Theißen nach seinem
Platzverweis aus der Vorwo-
che aus. Für ihn rückte Jannik

Bruhns zwischen die Pfosten,
der inderWinterpauseausder
U16 in die U17 aufrückte.„Un-
term Strich war es ein gerech-

tes Unentschieden“, analysier-
te Stephan Möthrath. „Es war
auch für die Entwicklung der
Spieler ein gutes Spiel. Bo-
chum hat eine gute Mann-
schaft und ist kämpferisch
stark, dazu die Platzverhält-
nisse und der teilweise starke
Wind.Dawaren andere Tugen-
den gefragt.“ Und mit der ge-
zeigten Leistung seiner
Schützlinge zeigte sich der
Übungsleiter zufrieden: „Wir
haben das Spiel phasenweise
kontrolliert, hatten aber auch
die eine oder andere Konter-
chance zu überstehen“, erklär-
teMöthrath. FabianWiegel traf
nach Ablage von Evangelos
Pavlidis zur Bochumer Füh-
rung (29.). Nach einem Foul an
BirkRisagabesaufderGegen-
seite einen Strafstoß für den

FC, den Salih Özcan zum 1:1
verwandelte (39.).
FC U17: Bruhns, Dogan, Isecke, Mi-
otke, Sonnenberg, Kostikidis, Sekira-
qa (41. Bulliqi), Ciftci (64. Mause),
Risa (72. Bezerra Ehret), Özcan,
Ametov.
Das Tabellenschlusslicht FC

Viktoria Köln sammelt derweil
weiter fleißig Punkte für den
Klassenerhalt. Nach dem 2:2 in
der Vorwoche gegen Bielefeld
fuhren die Höhenberger nun
einen 1:0-Auswärtssieg bei
Preußen Münster ein. Das Tor
des Tages erzielte Dongo-Nza-
ya Basombo bereits in der 20.
Minute. (dm)
Viktoria: Stümer, Sahiti, Potthoff,
Struth, Ceylan (73, Siebdrat), Wen-
del (80. Sadiku), Cüceoglu, Basom-
bo (64. Yildirim), Celebi (55. Nallin-
ger), Schmitz, Za.

B JUNIOREN BUNDESLIGA WEST

Bo. Mönchengladbach – Bay. Leverkusen 2 : 2
Bor. Dortmund – Schalke 04 abges.
MSV Duisburg – Fort. Düsseldorf 3 : 2
VfL Bochum – 1. FC Köln 1 : 1
Arm. Bielefeld – RW Essen 2 : 0
Preuß. Münster – FC Viktoria Köln 0 : 1
Paderborn – Euskirchen 1 : 0

1. Bor. Dortmund 18 14 2 2 49:19 44
2. 1. FC Köln 19 13 2 4 48:18 41
3. Bay. Leverkusen 18 11 3 4 36:13 36
4. Arm. Bielefeld 19 10 2 7 25:28 32
5. Schalke 04 17 7 6 4 34:19 27
6. Paderborn 18 7 5 6 24:27 26
7. MSV Duisburg 19 7 4 8 27:34 25
8. Preuß. Münster 19 7 3 9 26:40 24
9. VfL Bochum 19 6 5 8 31:27 23

10. Fort. Düsseldorf 19 7 1 11 24:29 22
11. M’gladbach 19 6 4 9 26:34 22
12. RW Essen 19 6 3 10 18:25 21
13. FC Viktoria Köln 18 4 2 12 27:54 14
14. Euskirchen 19 3 2 14 19:47 11

BOCHUM. 55 Medaillen und
Platz fünf unter 53 teilnehmen-
den Clubs in der Gesamtwer-
tung: Für die 25 Schwimmerin-
nen undSchwimmer des TPSK
Köln 1925 verlief der Bochum-
Cup 2015 recht erfolgreich.
Die erfolgreichste TPSK-

Schwimmerin auf der 50-Me-
ter-Bahn mit je viermal Gold,
zweimal Silber und einem
zweiten und dritten Platz bei
den Jugendfinalen war Vikto-
riaSchultz (Jahrgang2002), ge-
folgt von Josefa Dünschede
(Jhg. 2002) mit zweimal Gold,
zweimal Silber und Bronze.
Marek Göpfert (Jhg. 2002)
schaffte zweimal Gold und
wurde beim Jugendfinale über
50m Brust Sieger. Kateryna
Popkras (Jhg. 2000) erzielte

über ihre Paradestrecken 50m
und 100m Freistil den erwarte-
ten ersten Platz. Der Nach-
wuchsschwimmer Felix Re-
uber (Jhg. 2001) nahm im Ju-
gendfinale die Silbermedaille
über 50m Brust in Empfang.
Jan Jünemann erkämpfte sich
imA-Finale der offenen Klasse
über 50m Brust einen verdien-
ten dritten Platz.
Die weiteren Goldmedail-

lengewinner des TPSK Köln:
Maurice Kleeberg (Jhg. 99)
über 50m Schmetterling, Me-
lissa Liebsch (Jhg. 99) über
100m Schmetterling, Felix Re-
uber (Jhg. 2001) über 200m La-
gen, Fabian Schultz (Jhg. 2000)
über 200m Lagen und Sabina
Stander (Jhg. 2000) über 50m
Rücken. (sam)
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